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Durchführungs- und Erschließungsvertrag

zum Vorhaben- und Erschlíeßungsplan 1. Anderung „Wohnbebauung Am
Joachinısleích/Mühlenstraße" der S#adt Golßen

Die Stadt Golßen, vertreten durch das Amt Unterspreewald, dieses wiederum
vertreten durch den Amtsdirektor, Herrn Marco Kehling, Markt 1, 15938 Golßen

(nachfoigend „Stadt Golßen" genannt)

und

die Hinterstoísser & Henkel Grundbesïtz GmbH, vertreten durch Henn Mark Wolfgang
Ghrístopher Henkel und Herrn Chrístían Eberhard Hinterstoisser, Gerichtsstraße 41-
43 ín 15846 Zossen.

(nachfolgend „Vorhaben- und Erschlíeßungstrăger" genannt)

schiießen folgenden Vertrag:

§ 1 Űbertragung der Erschlíeßung

1. Díe Stadt GºIßen йbertrãgt die Erschlíeßung in dem Vertragsgebiet, Geltungsbereich des
Vorhaben- und Erschließungsplans 1. Anderung „Wohnbebauung Am
JoachímsteichlMйhlenstraße" der Stadt Galßen, dem Vorhaben- und Erschließungstrãger.
Der Vorhaben- und Erschließungstrăger verpflichtet sich zur DurchfOhrung der
Erschließungsmaßnahmen nach díesem Vertrag und der ihm in diesem Vertrag auferlegten
Leístungen ím eígenen Namen und auf eígene Rechnung. Die Kosten des Vorhaben- und
Erschließungstrăgers umfassen ínsbesondere die Planung, Vermessung, Hersteilung der
Erschließungsanlagen, Hersteliung der Ausgleíchs- und Ersatzmaßnahmen sowíe
W iederherstellungsmaßnahmen.

2. Die Stadt Golßen beteíligt sích nicht an den Kosten fOr die Planung, Vermessung,
Hersteliung der Erschließungsanlagen, Herstellung der Ausgleíchs- und Ersatzmaßпahmen
sowíe Wíederherstellungsmaßnahmen.

§ 2 Bíndung an den Vorhaben- und Erschließungsplan

Beí der Durchfūhrung der Erschlíeßung sowie der DurchfOhrung der Ausgleíchs- und
Ersatzmaßnahmen (Kºmpensatíonsmaßnahmen} ínnerhalb des Plangebietes sowíe der
externen Ausgieichs- und Ersatzmaßnahmen (Kompensationsmaßnahmen) ist der
rechtsverbíndlíche Vorhaben- und Erschlíeßungsplan der Stadt Golßen 1. Änderung
„Wohnbebauung Am Joachímsteich/Mйhlenstraße" einzuhalten.



§ 3 Externe Kompensatíonsmaßnahmen

1. Der Vorhaben- und Erschließuпgstгãger űbernimmt nach Maßgabe des Vorhaben- und
Erschließungsplans die externen Kompensationsmaßnahmen. AIs Ersatzmaßnahme sínd
�L�Q�V�J�H�V�D�P�W���������%�� �X�P�H���J�H�P���‰���$�U�W�H�Q�O�L�V�W�H���G�H�U���)�H�V�W�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q���P�L�W���H�L�Q�H�U���3�I�O�D�Q�]�J�X�W�T�X�D�O�t�W�m�W���D�,�V
Hochstamm, mind. 2 x verpflanzt, stammumfang 14-16 cm anzupflanzen. 5ollte sích im
Rahmen der Beteilígung der Träger äffentfícher Belange herausstellen, dass weitere
Kompensatíonsmaßnahmen erforderlích werden, wírd der �9�R�U�K�D�E�H�Q�W�U���J�H�U��und
�(�U�V�F�K�O�t�H�‰�X�Q�J�V�W�U���J�H�U���D�X�F�K���G�t�H���8�P�V�H�W�]�X�Q�J���X�Q�G���.�R�V�W�H�Q�W�U�D�J�X�Q�J���G�L�H�V�H�U���&�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�����'�t�H
Anpflanzungen sínd ínnerhalb der Gemarkungen der Stadt Golßen eínschlíeßlich der
zugehorígen Orts- und Gemeíndeteile vorzunehmen. Die konkreten Standorte der
Baumpflanzungen wird die Stadt Galßen dem Vorhabentrăger innerhalb eines Jahres nach
Rechtskraft der 1. Anderung des Vorhaben- und Erschlíeßungsplanes mitteilen. Oie
�$�Q�S�I�O�D�Q�]�X�Q�J�H�Q���V�t�Q�G���t�Q�Q�H�U�K�D�O�E���Y �R�Q���������0�R�Q�D�W�H�Q���Q�D�F�K���0�t�W�W�H�t�O�X�Q�J���G�H�U���6�W�D�G�W���* �D�O�‰�H�Q���c�E�H�U���G�L�H
Standorte durchzufūhren. Der Vorhabentrăber (ibernimmt ab dem Tage der Anpflanzung eine
���� �M���K�U�L�J�H���$�Q�Z�X�F�K�V�S�I�O�H�J�H�����,�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�V���= �H�t�W�U�D�X�P�H�V���G�H�U���$�Q�Z�X�F�K�V�S�I�O�H�J�H���L�V�W���E�H�L���$�E�J�D�Q�J���H�L�Q
gieíchartiger Ersatz zu pflanzen. Eíne Abnahme erfolgt durch díe Stadt Galßen. Die Stadt
Golßen kann híerzu externe Partner (z. B.: Planungsbйros, Naturschutzbeharde etc.)
heranzíehen.

§ 4 Erschlíeßungsplanung

1. Der Vorhaben- und Erschlíeßuпgstrãger erstellt nach Maßgabe des Vorhaben- und
Erschließungsplans die Plăпe fūr

a die Entwăsserung,
b) díe Straßen- und Wegeflăchen ínk1. Zufahrten zu den Grundstűcken,
cý die Grűnanlagen,
dj díe Straßeпbeleuchtung,
e} die Medíen.

2. Der Vorhaben- und Erschließungstrăger hat die in Abs. 1 genannten Plăne durch die Staát
Golßen genehmigen zu Iassen. Oíe Versagung der Genehmigung íst nur aus berechtígten
�* �U �X �Q �G �� �] �X �O �� �V �V �t �J �� �� �' �H �U �� �9 �R �U �K �D �E �H �Q �� �� �X �Q �G �� �( �] �V �F �K �O �t �H �‰ �X �i �J �V �W �U �� �J �H �U �� �G �D �U �I �� �Y �R �Q �� �G �H �Q �� �J �H �Q �H �K �P �t �J �W �H �Q �� �3 �O �� �Q �H �Q
nur mit Zustimmung der Stadt Golßen abweíchen.

§ 5 Art, Umfang und Durchführung der Erschlíeßungsanlagen

1. Die Erschließung nach díesem Vertrag umfasst:

�D�����G�t�H���H�U�V�W�P�D�O�L�J�H���+�H�U�V�W�H�L�O�X�Q�J���G�H�U���6�W�U�D�‰�H���H�L�Q�V�F�K�O�����6�W�U�D�‰�H�Q�H�Q�W�Z���V�V�H�U�X�Q�J�����G�H�U���= �X�I�D�K�U�W�H�Q
zu den Grundstűcken, Regenwasseranschlűsse und Kaпä1e, Wegeflächen und
Grűnanlagen sowìe Parkflăchen einschl. Anlagen der
Níederschlagswasserentsorgung, Verkehrszeíchen, Straßenbegleítgrűn,



Straßenbeleuchtung (Anschluss aп den Verteilerkasten Am Joachímsteich gegenйber
Hausnummer 17! năhe Spίelplatz und Herstellung eίnes separaten Anschlusskastens
je Plangebíet Wohnbebauung Am Joachimsteich fűr 1.BA und 2.BA:
- 1. BA/ B-Plan: Wohnbebauung Am Joachímsteich Mйhlenstraße und
- 2. BAJ B-Plan: 1. Anderung Wohnbebauung Am Joachimsteich);

b) die erstmalige Hersteliung des Stromanschlusses zum Plangebíet und zu den
Grundstücken;

c) die erstmalige Herstellung des Gasanschlusses ím Piangebiet und zu den
Grundstücken;

d) díe erstmalíge Herstellung der Trink- und Abwasseranschlűsse und Kanăle zu den
Grundstűcken (ín Abstímmung mŕt dem zustăndígen Zweckverband — TAZV Luckau);

e) díe erstmalíge und erdverlegte Herstellung der Telekommuníkationsleítungen
inklusive Hausanschlüsse zum Plangebíet;

f) díe Hersteliung der erforderlíchen Lõschwasserversorgung fйr das Plangebiet;
g) die Wiederherstellungsmaßnahnıen

nach Maßgabe der von der Stadt Golßen genehmigten Ausbauplanung.

2. Der Leístungsumfang umfasst die Herstellung/Wiederherstellung der
Erschließungsanlagen über díe Grenzen des Vertragsgebietes hinaus, soweit und sofern
dies zur Anbindung der Anlagen an das vorhandene ErschiieBungsnetz erforderlich íst.

З. Der Vorhaben- und Erschlíeßungstrăger hat die Art und Weise der Herstellung der
Anschlüsse an díe vorhandene Trínkwasser- und Schmutzwasserleítung mít dem
zustãndίgen Zweckverband (TAZV Luckau) abzustimmen und dessen Vorgaben
umzusetzen, da die Stadt Golßen Mítglíed ím Verband íst.

4. Der Baubegínn ist der Stadt Galßen einen Monat vorher schriftlich anzuzeígen.

5.  Der Vorhaben- und Erschlίeßungstrăger hat die erforderlíchen bau- und
wasserbehõrdlíchen sowíe sonstige Genehmígungen bzw. Zustímmungen vor Baubeginn
eínzuholen und der Staát Golßen vorzulegen.

6.  Der Vorhaben- und Erschlíeßungsträger hat durch Abstímmung mit den
Versorgungstrăgern und sonstigen Leίstungstrăgern sícherzustellen, dass die
Versorgungseinrichtungen für das Erschlíeßungsgebiet so rechtzeitig ίп díe
Verkehrsflăchen verlegt werden, dass díe zűgíge Fertigstellung nícht behindert und eín
Aufbruch fertíggestellterAnlagen nicht erforderlich wírd. Das Gleiche gílt für die Haus- bzw.
Grundstűcksanschlűsse.

§ 6 Fertígstellung der Anlage, Überprïrfung und Abnahme

1. Die Erschlíeßungsanlagen műssen zeitlich entsprechend den Erfordernissen der
Bebauung hergestellt, bίs zur Fertígstellung der Gebăude auf den zu erschließenden
Grundstűcken benutzbar und б Monate nach Fertígstellung des Ietzten Gebäudes
innerhalb des Vertragsgebíetes endgűltíg hergestellt seíп.

2. Mit der Durchfűhrung der Erschließung darf erst nach Anzeige beí der Stadt Golßen
begonnen werden. Die Erschlíeßungsanlagen műssen zeѓtlích entsprechend den
Erforderníssen der Bebauung hergestellt, spătestens aber bís zur Fertίgstellung der
anzuschiíeßenden Bauten benutzbar sein.



�A���� �(�U�I�•�O�O�W���G�H�U���9�R�U�K�D�E�H�Q���� �X�Q�G���(�U�V�F�K�O���H�‰�X�Q�J�V�W�U�—�J�H�U���V�H���Q�H���9�H�U�S�I�O�t�F�K�W�X�Q�J�H�Q���Q�L�F�K�W���R�G�H�U���Q�X�U
fehlerhaft, so ist die Stadt Golßen berechtigt íhm schriftlich eíne angemessene Frist für die
�$�X�V�I�&�K�U�X�Q�J���G�H�U���$�U�E�H�L�W�H�Q���]�X���V�H�W�]�H�Q���� �(�U�I���O�O�W���G�H�U���9�R�U�K�D�E�H�Q���� �X�Q�G���(�U�V�F�K�O�|�H�‰�X�Q�J�V�W�U�m�J�H�U���E���V���]�X�P
Ablauf díeser Frist díe vertragIichen Verpflichtungen nicht, so kann die Stadt Golßen die
�$ �U�E�H�L�W�H�Q���D�X�I�� �.�R�V�W�H�Q���G�H�V���9�R�U�K�D�E�H�Q���� �X�Q�G���(�U�V�F�K�O�L�H�‰�X�Q�J�V�W�U�l�J�H�U�V���D�X�V�I�&�K�U�H�Q���O�D�V�V�H�Q��

4. Der Vorhaben- und Erschlέeßungsträger verpflichtet sích díe Maßnahme eínschlíeßlích
Erschlέeßung und Wiederhersteliung ínnerhaib von б Jahren nach Abschluss díeses
Vertrages fertigzustellen.

5. Der Vorhaben- und Erschlίeßungstrăger zeigt der Gemeínde die vertragsgemāße
Herstellung der Erschlѓeßungsanlagen schriftlích an. Dabei hat er folgende unterlagen
vorzulegen:

�D���� �'�L�H���Y �R�O�O�V�W�m�Q�G���J�H�Q���%�H�V�W�D�Q�G�V�S�O�l�Q�H���G�H�U���7�U�L�Q�N���� �X�Q�G���$�E�Z�D�V�V�H�U���� �� �� �5�H�J�H�Q�Z�D�V�V�H�U�D�Q�O�D�J�H�Q
(1 x ίп Papierform, 1 x Dígítal)
�E���� �'���H���%�H�V�W�D�Q�G�V�D�X�I�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J�H�Q���X�Q�G���G�L�H���$�E�U�H�F�K�Q�X�Q�J���c�E�H�U���G�H�Q���6�W�U�D�‰�H�Q�E�D�X�����/�D�J�H�S�O�D�Q��
Längsquerschnítt und Querprofíi; 1x ín Papierform, 1x Dígital)

1n den Pianunterlagen sind die Leítungstrassen, Straßenabläufe, Leuchten, Bäume,
�.�D�Q�D�O�V�F�K���F�K�W�H�����.�D�E�H�O�V�F�K�l�F�K�W�H�����6�F�K�t�H�E�H�U�N�D�S�S�H�Q�����%�R�G�H�Q�H�O�H�P�H�Q�W�H�����+�}�K�H�Q���G�H�U���%�R�U�G�V�W�H�L�Q�H��
der Rinne und Bordsteinhinterkanten darzustellen.
Nach Fertigsteiiung der in § 5 bezeíchneten Anlagen sínd diese von der Stadt Golßen, dem
zustăndígen Zweckverband und dem Vorhaben- und Erschlíeßungsträger gemeinsam
abzunehmen. Der Vorhaben- und Erschlíeßungsträger kann die Abnahme einzelner Anlagen,
die ín der Ausbauplanung aIs soiche gekennzeichnet sind, verlangen.

�[�����'�L�H���6�W�D�G�W���*�R�O�‰�H�Q���V�H�W�]�W���t�Q���$�E�V�W�t�P�P�X�Q�J���P���W���G�H�P���9�R�U�K�D�E�H�Q�W�U�l�J�H�U���G�H�Q���$�E�Q�D�K�P�H�W�H�U�P�L�Q���D�X�I
eίneп Tag ínnerhalb víer Wochen nach Eingang der Hersteiiungsanzeige fest. Das
�(�U�J�H�E�Q�L�V���G�H�U���$�E�Q�D�K�P�H���L�V�W���]�X���S�U�R�W�R�N�R�O�O�L�H�U�H�Q���X�Q�G���Y�R�Q���E�H�L�G�H�Q���9�H�U�W�U�D�J�V�S�D�U�á�H�L�H�Q���]�X
unterzeíchnen. Werden bei der Abnahme Mängel festgestellt, sind díese innerhalb von 2
Monaten vom Tag der gemeinsamen Abnahme an gerechnet durch den Vorhaben- und
Erschlέeßungstrăger zu beseítigen oder beseitigen zu (assen. Im FaI1e des Verzugs ist die
Stadt Golßen berechtígt, díe Māngel auf Kosten des Vorhaben- und Erschlíeßungsträgers
beseítigen zu Iassen.

§ 7 Hafiung und Verkehrssícherung

1. Vom Tage des Beginns der Erschlíeßungsarbeiten an űbernímmt der Vorhaben- und
Erschlíeßungstrāger έm gesamten Erschiѓeßungsgebίet die verkehrssicherungspfiicht.

2. Der Vorhaben- uпd Erschlέeßungstrãger haftet fűr jeden Schaden, der durch díe
Verletzung der bís dahín ihm oblïegenden Verkehrssicherungspflicht entsteht und fūr
�V�R�L�F�K�H���6�F�K�l�G�H�Œ�� �� �G�t�H���L�Q�I�R�L�J�H���G�H�U���(�U�V�F�K�O�t�H�‰�X�Q�J�V�P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���D�Q���E�H�U�H���W�V���Y�H�U�O�H�J�W�H�Q���/�H�L�W�X�Q�J�H�Q
oder andere Weíse verursacht werden. Díes gílt auch dann, wenn der Vorhaben- und
Erschlέeßungstrãger díe Haftung auf einen Dritten ūbertragen hat. Der Vorhaben- und
�(�U�V�F�K�O���H�‰�X�Q�J�V�W�U�l�J�H�U���V�W�H�O�O�W���G�L�H���6�W�D�G�W���*�D�O�‰�H�Q���L�Q�V�R�Z�H�L�W���Y �R�Q���D�O�O�H�Q���6�F�K�D�G�H�Q�H�U�V�D�W�]�D�Q�V�S�U�c�F�K�H�Q
frei. Diese Regelung gilt unbeschadet der Eígentumsverhãltnέsse.

З. Vor Beginn der Baumaßnahme íst das Bestehen einer ausreíchenden
Haftpflíchtversicherung nachzuweisen.
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�� �� �� �' �H �U �� �9 �R �U �K �D �E �H �Q �� �� �X �Q �G �� �( �U �V �F �K �O �t �H �‰ �X �Q �J �V �W �] �l �J �H �U �� �W �U �� �J �W �� �G �L �H �� �* �H �I �D �K �U �� �G �H �V �� �] �X �I �� �O �O �t �J �H �Q �� �8 �Q �W �H �U �J �D �Q �J �V �� �X �Q �G
der zufăllίgen Verschlechterung der Erschlíeßungsanlage.

§ ß Gewährleístung

1. Der Vorhaben- und Erschlíeßungsträger йbernίmmt díe Gewăhr, dass seíne Leistung im
�= �H �t �W �S �X �Q �N �W �� �G �H �U �� �$ �E �Q �D �K �P �H �� �G �X �U �F �K �� �G �t �H �� �* �H �P �H �L �Q �G �H �� �G �L �H �� �Y �H �U �W �U �D �J �O �L �F �K �� �Y �H �U �H �t �Q �E �D �U �W �H �Q �� �( �t �J �H �Q �V �F �K �D �I �á �H �Q
hat, den anerkannten Regeln der Techník und Baukunst entspricht und nicht mit Fehlern
behaftet íst, díe den Wert oder die Tauglichkeit zu dem nach dem Vertrag vorausgesetzten
Zweck aufheben oder míndern.

2. Die Fríst fйr die Gewăhrleίstung betrăgt 5 Jahre. Sίe beginrit mít der Abnahme der
einzelnen mangelfreíen Erschließungsanlagen (ink1. Wiederherstellungsmaßnahmen)
durch díe Stadt Galßen.

3. Der Vorhaben- und Erschlíeßungstrăger íst verpfiichtet, a11e wăhrend der
Gewăhrleistungsfrίst auftretenden Mängel auf seine Kosten zu beseitigen, wenn es díe
�6 �W �D �G �W �� �* �D �O �‰ �H �Q �� �Y �R �U �� �$ �E �O �D �X �I �� �G �H �U �� �) �U �L �V �W �� �Y �H �U �O �D �Q �J �W �� �� �' �H �U �� �$ �Q �V �S �U �X �F �K �� �D �X �I �� �% �H �V �H �t �W �t �J �X �Q �J �� �G �H �U �� �J �H �U �& �J �W �H �Q
Măngel verjăhrt nach 5 Jahren gerechnet vom Zugang des schriftlíchen Verlangens an.
Nach Abnahme der Măngelbeseítígung beginnt für diese Leistungen eine neue
Gewăhrleίstung von 5 Jahren.

�� �� �� �1 �D �F �K �� �$ �E �Q �D �K �P �H �� �G �H �U �� �( �U �V �F �K �O �L �H �‰ �X �Q �J �V �D �Q �O �D �J �H �� �K �D �W �� �G �H �U �� �9 �R �U �K �D �E �H �Q �� �� �X �Q �G �� �( �U �V �F �K �O �� �H �‰ �X �Q �J �V �W �U �� �J �H �U �� �G �H �U
Stadt Golßen fйr díe Dauer der Gewährleístungsfrίst eίne unwiderrufliche
�V�H�O�E�V�W�V�F�K�X�O�G�Q�H�U���V�F�K�H���* �H�Z�l�K�U�O�H���V�W�X�Q�J�V�E�•�U�J�V�F�K�D�I�W���t�Q���+�m�K�H���Y �R�Q�����ƒ �� �R�� �G�H�U���% �D�X�N�R�V�W�H�Q
vorzulegen. Nach deren Eingang wird díe verblíebene Vertгagserłūllungsbürgschaft
freígegeben.

§ 9 Őffentlíche Widmung

�� �����,�P���$ �Q�V�F�K�O�X�V�V���D�i���G�t�H���$ �E�Q�D�K�P�H���G�H�U���P�D�Q�J�H�O�I�U�H�t�H�Q���(�U�V�F�K�O�L�H�‰�X�Q�J�V�D�Q�O�D�J�H���Z�L�U�G���G�L�H���6�W�D�G�W
Galßen ciie Straßen, Wege und P'Iätze õffentlích widmen, wenn der Vorhaben- und
Erschlíeßungstrăger vorher:

a} Dίe von eínem Ingenίeurbūro sachlich, fachtechnisch und rechnerisch richtig
festgestellten Schlussrechnungen mit dazugehörίgen Aufmaßen,
Abrechnungszeíchnungen und Massenberechnungen einschlieBiich der
Bestandspläne tibergeben hat;

b} Die Schlussvermessung durchgefйhrt und eíne Bescheínígung eines öffentlich
bestellten Vermessungsíngeníeurs über die Einhaltung der Grenzen йbergeben hat,
aus der sích weiterhin ergíbt, dass sämtlíche Grenzzeichen sichtbar sind;

c) Eínen Bestandsplan ūber díe Entwăsserungseínrίchtungen mit den Zufahrten zu den
Grundstücken und den Medien йbergeben hat;



�G�` �� �1�D�F�K�Z�H�L�V�H���H�U�E�U�D�F�K�W���K�D�W���c�E�H�U���G�t�H���8�Q�W�H�U�V�X�F�K�X�Q�J�V�E�H�I�X�Q�G�H���G�H�U���Q�D�F�K���G�H�U���$ �X�V�E�D�X�S�O�D�Q�X�Q�J
geforderten Materíalíen, der Schadensfreíheít der erstellten Kanalhaltung;

e) nachgewiesen hat, dass a11e Grundstūcke vºIłständíg bebaut sind.

�� �� �� �'�L�H���Q�D�F�K���$�E�V�D�W�]�� ���� �Y �R�U�J�H�O�H�J�W�H�Q���8�Q�W�H�U�I�D�J�H�Q���X�Q�G���3�O���i�H���Z�H�U�G�H�Q���(�L�J�H�Q�W�X�P���G�H�U���6�W�D�G�W���*�ž�,�‰�H�Q��

З. Der Vorhaäen- und Erschlíeßungstrăger stímmt hiermit der öffentlichen Wídmung zu.

4. Die Stadt GºIßen ūbernímmt die genannten Erschließungsanlagen (Straße, Zufahrten,
�: �H�J�H�I�O���F�K�H�Q�� �* �U�&�Q�D�Q�O�D�J�H�Q�� �3�D�U�N�I�O���F�K�H�Q�� Anlagen der Níederschlagsentsorgung,
Verkehrszeíchen, Straßenbegleítgrйn: Straßenbeleuchtung, Stramanschluss,
Gasanschlusses, Trínk- und Abwasser- I Regenwasseranschlйsse und Kanäle,
Druckleitungen, Telekommunikations ieitungen, Lãschwasserversargung) nícht  ín ihre
Unterhaltungs- und Baulast. Diese verbieiben im Eigentum des Vorhaben- und
Erschlíeßungstrãgers.

§ 10 Síεherheítsleistungen

1. Zur Sicherung a11eг sich aus diesem Vertrag fйr den Vorhaben- und Erschlíeßungstrăger
ergebenden Verpflíchtungen Ieistet er Sícherheit ín Hõhe des Wertes der zu erstellenden
Erschlíeßungsanlagen durch Űbergabe eíпeг unbefristeten und unwíderruflichen
selbstschuldneríschen Bйrgschaft einer Bank, Sparkasse oder eínes
Kreditversícherungsunternehmens über die Hóhe der Erschließungskosten. Díe Bűrgschaft
�Z�t�U�G�� �G�X�U�F�K�� �G�t�H�� �6�W�D�G�W���* �ž�,�‰�H�i�� �H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�� �G�H�P�� �% �D�X�I�R�U�W�V�F�K�U�L�W�W���t�Q�� �7�H�t�O�E�H�W�U���J�H�Q�� �I�U�H�t�J�H�J�H�E�H�Q��
Díe vorgenannte Vertragserfйllungsbйrgschaft ist spătestens zusammen mit der schriftlichen
Anzeíge йber den bevorstehenden Baubegínn díeses Vertrages der Amtsverwaltung
�Y�R�U�]�X�O�H�J�H�Q�����%�t�V���]�X�U���9�R�U�W�D�J�H���G�H�U���*�H�Z���K�U�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�c�U�J�V�F�K�D�I�W���H�U�I�R�O�J�H�Q���G�w�H���)�U�H�L�J�D�E�H�Q
hõchstens bis zu 90 % der Vertragserfйllungsbйrgschaft nach Satz 1.

2. Im FaI1e der Zahlungsunfähigkeit des Vorhaben- und Erschlíeßungstrăgers íst die Stadt
Golßen berechtigt noch ºffenstehende Forderungen Drítter und eigene Forderungen gegen
den Vorhaben- und Erschließungstrãger fйr Leistungen nach díesem Vertrag sowie die
weiteren Kosten fйr díe Fertigstellung der Erschlíeßungsanlage und
Wíederherstellungsmaßnahmen aus der Bйrgschaft zu befrieden. Gleíches gílt, wenn der
Erschlíeßungstrăger bis zum Ablauf der vertraglichen Fristen seine Verpflichtungen nicht
erfйlłt.

§ 11 Bestandteile des Vertrages

Bestandteíl dieses Vertrages íst der Vorhaben- und Erschlíeßungsplan 1. Änderung
„Wohnbebauung Am Joachímsteich/Mйhlenstraße" in der Fassung des
Satzungsbeschlusses.
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§ 12 Rücktríttsrecht

�)�c�U���G�H�Q���)�D���������G�D�V�V���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���Y �R�Q�������-�D�K�U�H�Q���Q�D�F�K���9�H�U�W�U�D�J�V�D�E�V�F�K�O�X�V�V���G�L�H���(�U�V�F�K�O�t�H�‰�X�Q�J�V�D�Q�O�D�J�H�Q
nícht hergestellt sínd, ist díe Staát Galßen berechtigt, schadensfreí von diesem Vertrag
zurйckzutreten. Eíπ Rücktrίtt ist durch schriítliche Erklărung gegenüber dem Vorhabenträger
auszuüben.

§ 13 Veräußerung der Grundstűcke; Haftungsausschluss

1. Díe Verăußerung von Grundstйcken ím Vertragsgebiet íst erst dann zulăssίg, wenn der
Vorhabentrăger díe in díesem Vertrag vereinbarten Bürgschaften zur Sícherung der
Durchfūhrung des Vertrages übergeben hat.

2. Fйr den Fa11 der Aufhebung der Satzung kºnnen Ansprüche gegen díe Stadt Golßen nicht
geltend gemacht werden. Dies gilt auch fūr den Fa11, dass sich die Nichtigkeit der Satzung
�Ì �E�H�U den Vorhaben- und ErschlieBungspIan 1. Anderung �Ä�: �R�K�Q�E�H�E�D�X�X�Q�JAm
�-�R�D�F�K�L�P���~�W�_�• �k�K���F�?�•�K���• �_�Z�~�W�]�Z�I���_�� �L�P���9�H�U�O�D�X�I���H�L�Q�H�V���J�H�U�L�F�K�W�O�L�F�K�H�Q���6�W�U�H�t�W�Y �H�U�I�D�K�U�H�Q�V���K�H�U�D�X�V�V�W�H�O�O�W��

§ 14 Rechtsnachfolge

Dieser Vertrag gílt zwischen der Stadt Galßen und deren evt1. Rechtsnachfolger sowie dem
Vorhaben- und Erschlίeßungstrăger und dessen evti. Rechtsnachfolger. Der Vorhaben- und
Erschlίeßungstrăger verpflichtet sich bei einem Verkauf díe Verpflichtungen aus díesem
Vertrag dem Kăufer (Rechtsnachfolger) aufzuerlegen.

§ 15 Schlussbestímmungen

1. Vertragsănderungen oder -ergănzungen bedűrfen zu íhrer Rechtswirksamkeit der
Schrίftform. Nebenabreden bestehen nícht. Der Vertrag íst zweifach ausgefertígt. Die Stadt
Golßen und der Vorhaben- und Erschlίeßungstrăger erhalten je eíne Ausfertigung.

2. Sollten einzelne Bestímmungen dieses Verłrages ganz oder teílweise unwirksam seín oder
werden, oder sollte sich in diesem Vertrag eine Lūcke befínden, so soll híerdurch die Gűltígkeit
der űbrígen Bestimmungen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen Bestímmung
�Z�H�U�G�H�Q���G�t�H���9�H�U�W�U�D�J�V�S�D�U�W�H�L�H�Q���G�t�H�M�H�Q�t�J�H���Z�t�U�N�V�D�P�H���%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J���Y �H�U�H�L�Q�E�D�U�H�Q���� �Z�H�O�F�K�H���G�H�P���6���i�Q
und Zweck der unwírksamen Bestimmung entspricht. Im FaI1e eíner Lūcke werden die
Vertragsparteien diejenige Bestimmung vereinbaren, die dem entsprícht, was nach Sínn und
Zweck díeses Vertrages vereínbart worden wăre, hătte man die Angelegenheít von vornherein
�E�H�G�D�F�K�W�����'�D�V���J�L�O�W���D�X�F�K���G�D�Q�Q�����Z�H�Q�Q���G�L�H���8�Q�Z�L�U�N�V�D�P�N�H�t�W���H���i�H�U���%�H�V�W�t�P�P�X�Q�J���D�X�I���H�L�Q�H�P���Y �R�Q
�G �t �H �V �H �P �� �9 �H �U �W �U �D �J �� �Q �R �U �P �L �H �U �á �H �Q �� �0 �D �‰ �� �G �H �U �� �/ �H �L �V �W �X �Q �J �� �R �G �H �U �� �= �H �L �W �� �E �H �U �X �K �W �� �� �H �V �� �J �L �O �W �� �L �Q �� �V �R �O �F �K �H �Q �� �) �l �O �O �H �Q �� �H �� �Q



dem Gewollten mäglichst nahekommendes rechtlích zulăssiges Maß der Leistung oder Zeit
anstelle des vereinbarten.

3. Für Streítígkeiten, die aus diesem Vertag erwachsen können, wird der Gerichtsstand
vereinbart, der für die Stadt Golßen zuständig íst.

§ 16 Wirksamwerden

Der Vertrag wird mit der Unterzeichnung wírksam.

Anlage 1: Lagepian
�$ �Q�O�D�J�H������ �� �(�Q�W�Z�X�U�I�� �9�R�U�K�D�E�H�Q���� �X�Q�G���(�U�V�F�K�O�L�H�‰�X�Q�J�V�S�O�D�Q������ �� �$ �Q�G�H�U�X�Q�J�� �Ä�: �R�K�Q�E�H�E�D�X�X�Q�J�� �$ �P
Joachimsteích,' Mühlenstraße"

den

тsN►vffaеr & HeníCe1
M Christian r �5 �ÿ �V �H�V�t �W�] �� �* �P �E�+
V a �����X�Q�G���(�U�V���K�O�t�H�‰�X�Q�J�V�W�U���J�H�U Vorhabe ( �T�v�a�a���a�a�P�P������

�H�q�� �I �O�H�U�O�t�Q

Golßen, den . Q1+. MRt, 2024

Marco Kehling
Amtsdirektor

�a�K�0�Õ�P�D�V���.�}�Q�L �2�~�•�W�L�a�W��•

Øemeiner Vertreter des Amtsdírektors
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Anlage 1: Lageplan
" c ~ ıц

Anlage 2: Entwurf Vorhaben- und Erschlíeßungsplan 1. Änderung „Wohnbebauung Am
Joachimsteich/ Mühlenstraße"
ı' i
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